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DAS ERLEBNIS FOR DIE GANZE FAMILIEI

00

Sonntag, 14. Juni
ab 10:00 Uhr

FEUERWEHRHAUS WIMSHEIM

FEUERWEHRFEST

‘.\i gevhdS ‘

Reisedokumente

Denken Sie rechtzeitig an die Bean-
tragung lhrer Reisedokumente fir
den Sommerurlaub.

Terminbuchung

Wir bitten um Beachtung, dass die
Onlineterminbuchung unter www.
wimsheim.de ausschlieBlich Leistun-
gen des Birgeramtes (Wohnsitzan-
meldung, Ausstellung Pass usw.) be-
treffen.

Nur die dort angebotenen Leistun-
gen koénnen auch online gebucht
werden.

Fir alle weiteren Anliegen, die nicht
das Biurgeramt betreffen (bspw. Ur-
kundenausstellung, EheschlieBung,
Bauantrage usw.) melden Sie sich
bitte telefonisch oder per E-Mail bei
den zustdandigen Sachbearbeiter*in-
nen, um ggf. einen Termin zu verein-
baren.

Die Kontaktdaten finden Sie ebenfalls
auf der Homepage.
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Amtliche Bekanntmachungen

Schulverband ,,Heckengdu“
Sitz: Wiernsheim, Enzkreis

Haushaltssatzung und Bekanntmachung
der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung des Schulverbands Heckengdu fiir das Haushaltsjahr 2026

Auf Grund von § 18 des Gesetzes (ber kommunale Zusammenarbeit (GKZ) und § 79 der
Gemeindeordnung fir Baden-Wurttemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung am
06.05.2026 folgende Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Betrdgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage von 1.726.505
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.726.505
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von 0

(Saldo aus 1.1. und 1.2)
1.4 Gesamtbetrag der auRerordentlichen Ertréage von
1.5 Gesamtbetrag der aulRerordentlichen Aufwendungen von
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Betrédgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit von 1.584.130

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus [fd. Verwaltungstatigkeit von 1.417.567

2.3 Zahlungsmitteliiberschuss/-bedarf des Ergebnishaushaltes von 166.563
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit von 65.609

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstatigkeit von 85.500

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus -19.891
Investitionstétigkeit (Saldo 2.4 und 2.5) von

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf von 146.672
(Saldo von 2.3. und 2.6)

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstétigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit von 146.672

210 Veranschlagter Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus -146.672

Finanzierungstatigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

2.11  Veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0
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§ 2 Krediterméchtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fur Investitionen und
InvestitionsforderungsmalRnahmen (Krediterméchtigung) wird festgesetzt auf

0 EUR

§ 3 Verpflichtungserméchtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Erméchtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die
kinftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen far Investitionen und
Investitionsférderungsmalnahmen  belasten  (Verpflichtungserméchtigungen),  wird
festgesetzt auf

0 EUR
§ 4 Kassenkredite
Der Héchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
300.000 EUR
§ 5 Verbandsumlagen

Die Héhe der Verbandsumlagen 2026 wird festgesetzt auf:

1. Betriebskostenumlage 1.198.012,00 €
davon Wiernsheim 811.779,55 €
davon Wurmberg 90.170,31 €
davon Mdénsheim 206.554,98 €
davon Wimsheim 89.507,16 €

2. Zinsumlage 1.282,36 €
davon Wiernsheim 1.090,01 €
davon Wurmberg 192,35 €
davon Monsheim 0,00 €
davon Wimsheim 0,00€

3. Aligemeiner Kapitalzuschuss 65.609,00 €
davon Wiernsheim 45,833,569 €
davon Wurmberg 7.5639,63 €
davon Ménsheim 8.536,59 €
davon Wimsheim 3.699,19 €

4. Tilgungsumlage (Kapitalrckflihrung) - 89.626,00 €
davon Wiernsheim -38.14460 €
davon Wurmberg -6.731,40 €
davon Ménsheim -31.220,93 €

davon Wimsheim - 13.529,07 €
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2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen flr das Haushaltsjahr 2026 wird &ffentlich
bekannt gemacht. Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren
Anlagen wurde gemall § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehérde am 13.05.2026
vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haushaltssatzung wurden vom
Landratsamt Enzkreis am 19.05.2026 genehmigt.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 01.06.2026 bis 11.06.2026 im Rathaus
Wiernsheim, Zimmer 003, Marktplatz 1 &ffentlich aus. Sie kénnen den Haushaltsplan auch nach
diesem Datum bis zur Bekanntmachung der nédchsten Haushaltssatzung einsehen. Bitte wenden
Sie sich zu diesem Zweck an die Verwaltung des Schulverbands ,Heckengau" im Rathaus

Wiernsheim.

Wiernsheim, den 21.05.2026

il

atthias Enz
-Verbandsvorsitzender-

Bitte teilen Sie uns die Mikrochip-Nummer lhres Hundes mit!

Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter,

die Sicherheit unserer vierbeinigen Begleiter liegt uns sehr
am Herzen.

Deshalb bitten wir Sie um Ihre Unterstitzung bei der Er-
ganzung unserer Hundesteuer-Datenbank.

Warum ist die Mikrochip-Nummer wichtig?

Jeder Hund sollte im 6ffentlichen Raum seine Hundemarke
am Halsband tragen. Dennoch kann es passieren, dass ein
Hund entlduft und dabei sein Halsband verliert.

Wird der AusreiBer dann aufgegriffen, kann ein Tierarzt
oder das Tierheim die 15-stellige Mikrochip-Nummer
(Transpondernummer) des Tieres sekundenschnell aus-
lesen.

Ist diese Nummer auch bei der Gemeindeverwaltung hin-
terlegt, kdnnen wir den Hundehalter sofort ermitteln und
Sie schnell benachrichtigen.

So konnen Sie uns die Nummer mitteilen:
Bitte schauen Sie in den EU-Heimtierausweis lhres Hundes
(dort klebt die 15-stellige Nummer meist direkt auf den
ersten Seiten) und Gbermitteln Sie uns diese unter Angabe
Ihres Namens und der Hundesteuer-Kennnummer.
Per E-Mail: nicole.grafunder@wimsheim.de
- PerTelefon: 07044 -942711
« Personlich oder per Post an: Gemeinde Wimsheim,
Steueramt/ Zimmer 14 /71299 Wimsheim, Rathausstr. 1

Vielen Dank fiir Ihre freiwillige Mithilfe und lhren Beitrag
zum Schutz lhres Tieres!

lhre Gemeinde Wimsheim

Gechipt und registriert? Prima! Dann jetzt noch helfen und die
Nummer kurz ans Rathaus melden.
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Jahresabschluss der Gemeinde Wimsheim fiir das Haushaltsjahr 2020

1. Jahresabschluss der Gemeinde Wimsheim fiir das

Jahr 2020 2.14 |Veranderung c!es Bestands
an Zahlungsmitteln
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung fiir Baden- (Saldo aus 2.11 und 2.12) -1.765.669,05
Wirttemberg stellt der Gemeinderat am 19.05.2026 den ;
Jahresabschluss fir das Jahr 2020 mit folgenden Werten ~|2-15 | Endbestand an Zahlungsmitteln
fost: am Ende des Haushaltsjahres
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 777.865,15
1. Ergebnisrechnung EUR
3. Bilan EUR
1.1 Summe der ordentlichen Ertrdge | 6.977.953,87 ranz
3.1 Immaterielles Vermogen 13.489,74
1.2 Summe der ordentlichen -
Aufwendungen _ 7075952,96 3.2 SaChvermOgen 27.072.1 67,68
1.3 Ordentliches Ergebnis 3.3 Finanzvermogen 8.812.833,39
(Saldo aus 1.1 und 1.2) -97.999,09 34 Abgrenzungsposten 1.654.891,70
14 AuBerordentliche Ertrage 656.270,00 35 Nettoposition 0,00
1.5 | AuBerordentliche Aufwendungen 0,00/ |3.6 |Gesamtbetrag aufder Aktiv-
Sond b seite (Summe aus 3.1 bis 3.5) | 37.553.382,51
1.6 onderergebnis . -
(Saldo aus 1.4 und 1.5) 656.270,00 3.7 Basiskapital 30.561.192,06
1.7 | Gesamtergebnis 3.8 Riicklagen 558.270,91
(Summe aus 1.3 und 1.6) 558.270,91 39 Fehlbetrdge des ordentlichen
Ergebnisses 0,00
2, Finanzrechnung EUR 3.10 |Sonderposten 3.838.034,25
2.1 | Summe der Einzahlungen aus 3.11 | Ruckstellungen 0,00
laufender Verwaltungstatigkeit 6.486.014,43 3.12 |Verbindlichkeiten 2.540.127,11
2.2 Summe der Auszahlungen aus 3.13 | Passive Rechnungsabgrenzungs-
laufender Verwaltungstatigkeit -6.091.473,71 posten 55.758,18
2.3 | Zahlungsmitteliiberschuss/- 3.14 | Gesamtbetrag auf der Passiv-
bedarf der Ergebnisrechnung seite (Summe aus 3.7 bis 3.13) | 37.553.382,51
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 394.540,72 .
. 4. Behandlung von Uberschiissen und Fehlbetriagen
24 Summe der Einzahlungen aus
Investitionstatigkeit 43.438,36 Detaillierte Darstellung der 2019 | 2020
25 Summe der Auszahlungen aus Behandlung von Uberschiissen EUR EUR
Investitionstatigkeit -4.073.438,85 und Fehlbetragen 5 >
2.6 |Finanzierungsmitteliiberschuss/- . . .
bedarf aus Investitionstatigkeit L Beim ordentlichen Ergebnis
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -4.030.000,49| |15 | Verwendung des Uberschusses 97.999,09
2.7  |Finanzierungsmitteliiberschuss/- des Sonderergebnisses zum
bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) |- 3.635.459,77 Ausgleich des ordentlichen
Ergebnisses
2.8 Summe der Einzahlungen aus - -
Finanzierungstatigkeit 1.500.000,00| |2. Beim Sonderergebnis
29 Summe der Auszahlungen aus 2.1 Zuflihrung zur Riicklage aus 558.270,91
Finanzierungstatigkeit - 56.250,00 Uberschiissen des Sonderer-
. . e s gebnisses
2.10 |Finanzierungsmitteliiberschuss/-
bedarf aus Finanzierungstatig-
. 2. Bekanntmachung des Jahresabschlusses
'.(_elt (Saldo aus 2.8 und 2.9) 1.443.750,00 Der vorstehende Jahresabschluss fir das Haushaltsjahr
2.11 |Anderung des Finanzierungs- 2020 wird hiermit ortstiblich bekanntgegeben. Der vom
mittelbestands zum Ende des Gemeinderat beschlossene Jahresabschluss wurde ge-
Haushaltsjahres mal § 95b Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehdrde am
(Saldo aus 2.7 und 2.10) -2.191.709,77| 19.05.2026 vorgelegt.
2.12 | Zahlungsmitteliiberschuss/-be- Er ist unter https://www.wimsheim.de/jahresabschluesse
darf aus haushaltsunwirksamen abrufbar.
Einzahlungen und Auszahlungen 426.040,72|  \Wimsheim, den 21.05.2026
2.13 | Anfangsbestand an Zahlungs-

mitteln

2.543.534,20

Gez. Mario Weisbrich
Blrgermeister
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GEN’:EINDE N e
Foto: Gemeinde Wimsheim
Sitzungsbericht
zu den Verhandlungen des Gemeinderates

am 19. Mai 2026
- offentlich -

Vorstellung Mikrohausprojekt

in der ReuchlinstrafBBe Fist. 6166
Der Gemeinderat hatte die Verwaltung damit beauftragt,
die Umsetzbarkeit des Vorhabens zur Errichtung von drei
Mikrohausern auf dem gemeindeeigenen Grundsttick Flur-
stlick 6166 in der Reuchlinstrale zu priifen. Im Mittelpunkt
der Priifung standen insbesondere zwei Aspekte:
» die baurechtliche Umsetzbarkeit des Projekts,
- sowie die praktische Umsetzung hinsichtlich Verkauf

und ErschlieBung des Grundstiicks.

Baurechtliche Machbarkeit

Zur Klarung der planungsrechtlichen Fragen fand ein ge-
meinsamer Vor-Ort-Termin beim Landratsamt mit dem Pro-
jektinitiator statt. Das Grundstiick liegt im Geltungsbereich
des qualifizierten Bebauungsplans ,Frischegrund”. Auf-
grund der neuartigen Bauform eines Mikrohauses ergaben
sich zunachst mehrere Konflikte mit den Festsetzungen
des Bebauungsplans.

Problemstellungen:

Die Mikrohduser sollen insbesondere barrierefreies Woh-
nen ermdoglichen. Hierfir ist eine Gebaudelange von ca.
14,5 Metern vorgesehen. Der Bebauungsplan sieht jedoch:
- eine maximale Lange fiir Einzelhduser von 13 Metern,

- festgelegte Baugrenzen

« sowie Pflanzzwange vor.

Hieraus ergaben sich folgende Konflikte:

« Uberschreitung des Baufensters,

- Uberschreitung der maximal zuldssigen Geb&udeldnge,
« Bebauung innerhalb des Pflanzzwangs 2.

Nach Abstimmung mit dem Landratsamt kénnen diese
Abweichungen ausschlie8lich lber die Befreiungsmog-
lichkeiten des sogenannten ,Bauturbos” nach § 31 Abs. 3
BauGB ermoglicht werden.

Bewertung der Verwaltung:

Fir die Verwaltung war im Rahmen der Abstimmung besonders
wichtig, dass sich die notwendigen Befreiungen ausschlief3lich
auf diese spezielle Bauform beziehen. Zwar entfaltet der Bau-
turbo grundsatzlich Auswirkungen auf die Rechte Dritter und
kann Prazedenzwirkungen erzeugen. Nach Einschatzung des
Landratsamts und der Verwaltung ware eine Gleichbehand-
lung jedoch nur bei vergleichbaren Vorhaben mdoglich.

Dies bedeutet konkret:

- Die Befreiungen waren nur auf Baukdrper anwendbar,
die tatsachlich einem Mikrohauskonzept entsprechen.

« Klassische Einfamilienhauser oder Doppelhauser kénn-
ten sich aufgrund der fehlenden Vergleichbarkeit nicht
auf diese Entscheidungen berufen.

Stellplatze und Dachform

Die Anzahl der Stellplétze sowie die Dachform sind nicht un-
mittelbar planungsrechtlich im Bebauungsplan geregelt und
kdnnen daher nicht tiber den Bauturbo nach § 31 Abs. 3 BauGB
befreit werden. Fir diese Fragestellungen sieht jedoch die
Landesbauordnung in § 56 Abs. 2 Nr. 4 LBO eine Befreiungs-
moglichkeit zur,Erprobung neuer Bau- und Wohnformen* vor.

Das Landratsamt hat signalisiert, diese Vorschrift anwenden
zu wollen, um die Ausfiihrung als Flachdach sowie die Redu-
zierung der notwendigen Stellplatze auf drei Stellplatze zu
ermoglichen. Gerade die Flachdachlésung wird aus Sicht der
Verwaltung als deutlich sinnvollere und stadtebaulich passen-
dere Losung fiir die geplanten Mikrohduser angesehen.

Praktische Umsetzung des Verkaufs und des Projekts
Im Zuge der weiteren Gesprache wurde gemeinsam mit
dem Projekttrager und SchworerHaus ein Ablauf entwi-
ckelt, der sowohl die praktische Umsetzung als auch steu-
erliche Fragestellungen beriicksichtigt. Die zukiinftigen
Kaufer schlieBen jeweils direkt einen Bautragervertrag mit
SchworerHaus Uber das jeweilige Mikrohaus ab.

Die weiteren projektbezogenen Aufgaben wie:

« dieTeilung des Grundstticks,

+ dieinnere ErschlieBung

- sowie die notwendigen rechtlichen Regelungen
werden weiterhin durch SchworerHaus und den Projektlei-
ter koordiniert und vorbereitet.

Hierzu gehoéren insbesondere:
+ Geh- und Wegerechte,
« Leitungsrechte
» sowie weitere erforderliche grundbuchrechtliche Siche-
rungen.
Die Gemeinde selbst verkauft die nach Teilung entstande-
nen Grundstiicke anschlieBend direkt an die jeweiligen drei
Kaufer. Dieses Vorgehen hat insbesondere den Vorteil, dass
keine doppelte Grunderwerbsteuer anfallt, wie dies bei ei-
nem vorherigen Gesamtverkauf an einen Projekttrager der
Fall gewesen ware. Gleichzeitig bleibt sichergestellt, dass:
- die Umsetzung des Projekts zentral koordiniert erfolgt,
- die rechtlichen und technischen Fragestellungen durch
den Projekttrager begleitet werden,
« und ausschlie8lich das vorgestellte Mikrohauskonzept
umgesetzt wird.
Damit entspricht das spatere Erscheinungsbild weiterhin der
dem Gemeinderat vorgestellten Planung und Visualisierung.
Projektkoordinator Sascha Weisel stellt das Projekt in der
Sitzung vor. Die Verwaltung weist darauf hin, dass die mit
WEG gekennzeichnete Flache im Norden, die fiir die Muill-
tonnen und Fahrradstellplatze genutzt werden soll, weiter
im Eigentum der Gemeinde bleiben und nur verpachtet
werden soll. Es handelt sich dabei um die Griinflache neben
dem Zugang zum Feldweg. Das ganze Grundstiick wurde
als Vorhaltung fiir eine West-Erweiterung des Baugebiets
eingeplant. Da aktuell keine tatsachliche Erweiterung ge-
plant ist, ist die Verpachtung unproblematisch anzusehen.
Der Gemeinderat nahm die Ausfiihrungen zur baurechtlichen
und praktischen Umsetzbarkeit des Mikrohausprojekts auf
dem Flurstiick 6166 in der Reuchlinstral3e zur Kenntnis und
beauftragte die Verwaltung mit der Umsetzung des Projekts.
Nach Beratung und Beschlussfassung tiber zwei Bauantrage
befasste sich der Gemeinderat mit den folgenden Themen.

Feststellung des Jahresabschlusses 2020

Der Jahresabschluss 2020 ist der erste Jahresabschluss der
Gemeinde Wimsheim nach den Vorschriften des Neuen
Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens. Dieser ist
jetzt durch den Gemeinderat festzustellen. Der Gemeinde-
rat stellte den fest, der in diesem Mitteilungsblatt in einem
eigenen Artikel abgedruckt ist.

Annahme von Spenden durch die Gemeinde -
Beschluss nach § 78 (4) GemO

Der Gemeinderat beschloss die Annahme folgender Spenden:
Besucher der Ortsbiicherei (Einnahmen Biichereicafé)
fr die Ortsbiicherei Wimsheim 69,00 € am 15.04.2026
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Bekanntgaben und Verschiedenes

a) Gemeinschaftsschule Heckengau -
Verbandsversammlung vom 06.05.2026

Im Rathaus in Wiernsheim fand die Verbandsversammlung
des Schulverbands Heckengdu am 06. Mai statt. Einstim-
mig beschloss die Verbandsversammlung die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan 2026. Zum Ende des Jahres
ist der Verband schuldenfrei. Des Weiteren wurde die Sat-
zung Uber die Entschadigung fiir ehrenamtliche Tatigkeit
an den aktuellen Rechtsstand in Bezug auf den Ersatz von
Auslagen fiir die Betreuung von Angehdrigen angepasst
sowie die Aufteilung des Basiskapitals beschlossen.

Herr Kuhnle informierte in seiner Funktion als Konrektor,
dass die Gemeinschaftsschule aktuell von rund 220 Schi-
lern besucht wird und die Lehrerversorgung gut ist. Er
lobte ausdriicklich die gute Vernetzung in die regionale
Wirtschaft, welche fiir z.B. Projekte der Berufsorientierung
gerne zur Verfligung steht.

b) Zweckverband Bauhof Heckengau -
Verbandsversammlung vom 07.05.2026

Am 07. Mai fand im Rathaus in Wimsheim die Verbands-
versammlung des Zweckverbands Bauhof Heckengau
statt. Geschaftsfiihrerin Frau Della Ducata unterrichtete
die Verbandsversammlung uber das Ergebnis der Prifung
der Er6ffnungsbilanz des Zweckverbands. Von Seiten der
Kommunalaufsicht wurde insgesamt festgestellt, dass die
festgestellte Eroffnungsbilanz ein tatsachliches Bild der
Vermoégens- und Finanzlage des Zweckverbands Bauhof
Heckengdu vermittelt. Von Seiten der Verwaltung wurde
zu einzelnen Punkten Stellung genommen, hierzu wurde
ebenfalls mitgeteilt, dass damit alle Priifungsfeststellun-
gen erledigt sind. Hierbei handelt es sich im Grof3en und
Ganzen um die Zuordnung von Anlagegtitern zur passen-
den Bilanzposition.

Die Verbandsversammlung beauftragte des Weiteren die
Verwaltung mit der Erstellung des Haushaltsplans 2026 so-
wie mit der Finanzplanung fiir die Jahre 2027-2029 anhand
der vorgestellten Eckdaten.

Im Haushaltsplan wird der Neubau einer Lagerhalle im
AuBenlager eingeplant. Die Grof3e der Lagerhalle soll mit
der Gemeinde Wurmberg abgestimmt werden, da hier der
Erweiterungsbedarf fiir die bereits vorhandene Gemein-
schaftsschuppenanlage besteht. Ebenso wurde die Verwal-
tung beauftragt, den Sanitdrbereich im Bauhof umzubau-
en, damit hier auch Raumlichkeiten fiir Mitarbeiterinnen
vorhanden ist.

Per Umlaufbeschluss wurde die Ersatzbeschaffung fir
einen Kleintraktor vorgenommen. Nach der Einholung
von 5 Angeboten durch die Verwaltung entschied sich die
Verbandsversammlung, dem Beschlussvorschlag der Ver-

waltung zu folgen, und stimmte der Beschaffung eines ge-
brauchten Kleinschleppers zu.

c) Info Bergwerk Kafersteige im Wiirmtal

In der Sitzung des Gemeinderates vom 15.11.2022 wurde
informiert, dass die Deutsche Flussspat GmbH mit Sitz in
Pforzheim aktuell die WiedererschlieBung der Grube Kafer-
steige im Wiirmtal plant. Die Grube Kéafersteige war bis 1996
zur Gewinnung von Flussspat aktiv. Zur Rohstoffsicherung
ist aktuell geplant, die WiederschlieBung der Grube zu
prifen. Hierzu soll die Grube abgepumpt und eine Probe
entnommen werden. Je nach deren Ergebnis kdnnte sich
dann ein Probebetrieb bzw. ein Abbaubetrieb anschlie3en.
Weitere Informationen sind verfligbar unter https://www.
deutsche-flussspat.de/

Die Verwaltung hat nunmehr die Info von Seiten der Deut-
sche Flussspat GmbH erhalten, dass der Antrag auf die
bergrechtliche Erlaubnis zur Aufsuchung gestellt werden
wird. Diese Erlaubnis beinhaltet nicht die Gewinnung von
Rohstoffen, sondern lediglich die Aufsuchung/Erkundung.
Wie ausgefiihrt, wurde die Gemeinde hierliber vorab infor-
miert. Im Rahmen des Verfahrens wird die Gemeinde durch
das zustandige Landesamt fiir Bergbau, Rohstoffe und
Geologie noch die Moglichkeit zur Abgabe einer Stellung-
nahme erhalten. Die Verwaltung wird hierzu dann in einer
Sitzung des Gemeinderates berichten.

d) Baujahr HB Erhardsberg

In der letzten Sitzung wurde angefragt, wann der Hochbe-
halter Erhardsberg errichtet wurde. Der Bau des Hochbe-
hélters wurde 1959 begonnen und 1960 fertiggestellt.

e) Sachbeschadigung Bushaltestelle Ortsmitte

An der Bushaltestelle Ortsmitte wurde eine Scheibe ein-
getreten. Der Sachschaden betrdagt mindestens 6.000 Euro.
Die Verwaltung nimmt Hinweise zu Tatern entgegen.

f) Termine
11.06.2026 Verbandsversammlung Zweckverband Wasser-
versorgung im Heckengdu

Versammlung der Jagdgenossenschaft Wims-
heim

Sitzung des Gemeinderates

16.06.2026

23.06.2026

g) Pflaster am RUB Steig

Der Pflasterbelag am RUB Steig ist in schlechtem Zustand.
Vodafone arbeitet aktuell in diesem Bereich und hat den
Auftrag, in diesem Zuge das Pflaster auszutauschen. Da
das RUB aber unter den Gehweg ragt, kann hier kein Kabel
verlegt werden, und dieser Abschnitt wurde ans Ende der
MafBnahme geschoben. Das Pflaster soll dann getauscht
werden.

Goldene Hochzeit

Am 02. Juni feiern die Eheleute Lolita und Bernhard Jost
das seltene Fest der Goldenen Hochzeit.

Dem Jubelpaar gratulieren wir ganz herzlich und
wiinschen ihm alles Gute fiir die Zukunft sowie wei-
terhin eine gliickliche Zeit voll Harmonie und Verbun-
denheit.

Blrgermeister Mario Weisbrich

Foto: Nongkran_ch/iStock/GettylmagesPlus
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Bl OFFNUNGSZEITEN & I

ARZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Offnungszeiten des Rathauses

Fur alle Erledigungen auf dem Biirger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.

Termine beim Biirgeramt konnen
auch online gebucht werden, unter
www.wimsheim.de.

So erreichen Sie die zustandigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen:

Zentrale

Telefon 9427 -0

Telefax 9427 - 25
gemeinde@wimsheim.de

Biirgermeister
Mario Weisbrich, 9427 - 15
mario.weisbrich@wimsheim.de

Vorzimmer
Stephanie Beslic, 9427 - 10
gemeinde@wimsheim.de

Hauptamt
Katrin Holle 9427 - 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt

Leon Grimm, 9427 - 18
bauamt@wimsheim.de
Maurice Binder, 9427 - 14
maurice.binder@wimsheim.de

Standesamt
Sandra Cirica, 9427 - 12
standesamt@wimsheim.de

Biirgeramt

Marion Mork, 9427-13
Yvonne Wolfinger, 9427-13
buergeramt@wimsheim.de

Kammerei
Samara Della Ducata, 9427 - 17
kaemmerei@wimsheim.de

Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder, 9427 - 11
finanzen@wimsheim.de

Zahlungsverkehr und Beitreibung
Stella Gotz, 9427 - 16
finanzen@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengau
903-194

Bauhofleiter Hannes Friih
info@zvbh.de

Stormeldestelle Wasser

Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39 38 37
Ortsbiicherei

Wimsheim, 9427 - 29

Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

Kindergarten und Kinderkrippe
Wimsheim, 4 17 73

Leitung Frau Esther Selbonne
kita@wimsheim.de

Landratsamt Enzkreis
07231/308-0

Zahringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231/ 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Arztlicher

Bereitschaftsdienst 116117
RKH Care Team 0800 - 7542273
Notruf & Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 0723119222

Verein Notfallpraxis
ger Pforzheimer
Arzteschafte.V.

NOTFALLPRAXIS

Bereitschaftspraxis der
Pforzheimer Arzteschafte. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum,
Wilferdinger StraB3e 67
Montag, Dienstag, Donnerstag

19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag

16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage

08:00 - 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder
Pforzheim

Helios Klinikum Pforzheim,
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr — 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 -
20:00 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis
Miihlacker
Enzkreis-Kliniken Miihlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Miihlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage

09:00 Uhr - 19:00 Uhr

Rufnummer fiir den Arztlichen Be-
reitschaftsdienst (Allgemein,- Kin-
der-, Augen- und HNO-drztlicher
Bereitschaftsdienst):

116117 (Anruf ist kostenlos).
Arztliche Hilfe erhalten Sie un-
ter der kostenfreien Rufnummer
116117 oder online iiber das , Pati-
enten-Navi” unter www.116117.de

Augenarztlicher
Bereitschaftsdienst

Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart -

Katharinenhospital 0711 278-33100

Zahnarztlicher
Bereitschaftsdienst

Neue einheitliche Notfalldienstnummer
0761/12012000

Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in lhrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt lhres Anrufes
Notdienst haben.

Den zahnarztlichen Notfalldienst er-
reichen Sie unter der Tel. 01801 / 116
116 (0,039 €/min). Weitere Informa-
tionen finden Sie unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-not-
dienst/. Hier erhalten Sie Auskunft,
welche Zahnarztpraxen in lhrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst
haben.

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan st
unter www.lak-bw.de abrufbar, oder
Uber die kostenlose Hotline 0800-
0022833 ( im Mobilfunknetz kosten-
pflichtig) erreichbar.

Tierarztlicher
Bereitschaftsdienst

Der Notdienstplan fiir Kleintiere ist
unter www.kleintiernotdienst-bb.de
abrufbar.

Zustandige
Bezirksschornsteinfegermeister

Herr Jens Rosenberger,

Buchenweg 42, 75228 Ispringen,
Tel. 07231 4297060

zustandig fir die Stralen: Austr. -
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.-
Lessingstr. - Im Talrain - Morikestr. ab
Gebdude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz,

KiBlingweg 69, 75417 Miihlacker,
Tel. 07041 9837805

zustandig fur alle StraBen auBer den
oben genannten, fir die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger
zustandig ist.
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Aus dem Standesamt

Geburten

Geboren am 13.05.2026

Niklas Muthsam

Sohn von Laura Muthsam geborene Widmaier und
Benedikt Muthsam

Sterbefille
Am 23.05.2026 ist Herr Fritz Dihlmann, 76 Jahre, verstorben.

Wir gratulieren

am 31.Mai Herrn Giinter Stahl zum 80. Geburtstag
am 01.Juni Frau Giuseppa Baumann zum 75. Geburtstag
am 01.Juni Frau Gabriele Konrad zum 70. Geburtstag

Dazu gelten ihnen die herzlichsten Gliickwiinsche der ge-
samten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim @ @ @

Pfingstferien in der KiTa

Unsere Einrichtung bleibt vom 01.06.-05.06.2026 ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.

K

Ortsbiicherei

Unsere neuen Offnungszeiten

Montag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 Uhr-17.00 Uhr
Freitag: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchgasse 5, Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Pfingstferien

An folgenden Tagen ist die Blicherei geschlossen:
26. Mai bis 05. Juni 2026. Wir bitten um Beachtung!

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine

Am Freitag den 29.05 trifft sich die Jugendfeuerwehr Grup-
pe B um 18:30 Uhr in Uniform zum Ausriicken am Feuer-
wehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Offentliche Bekanntmachung

73. Europaischer Wettbewerb
»Dein Europa: Recht, Respekt - Realitat?!”

55 Schiilerinnen und Schiiler mit Preisen ausgezeichnet

(stp). 55 Schilerinnen und Schiiler aus Pforzheim und dem
Enzkreis haben beim 73. Europaischen Wettbewerb Preise
gewonnen. Schulburgermeister Frank Fillorunn begriif3te
die Anwesenden zur Preisverleihung im Neuen Rathaus,
Anna-Lena Beilschmidt, stadtische Europabeauftragte, und
Dorothea Schlosser, Amtsleiterin im Amt fir Bildung und
Sport des Landratsamts Enzkreis, Gberreichten den Kindern
und Jugendlichen die Ehrungen. ,Der Wettbewerb ist eine
wunderbare Moglichkeit fiir Schiilerinnen und Schiiler,
mehr Gber Europa zu lernen und gleichzeitig ein Gefiihl fiir
Demokratie, Toleranz und Zusammenhalt zu entwickeln®,
so Fillorunn. Alle pramierten Arbeiten waren auch im Ver-
bindungstrakt im Neuen Rathaus ausgestellt und konnten
dort betrachtet werden.

Der deutschlandweite Wettbewerb stand in diesem Jahr
unter dem Motto ,Dein Europa: Recht, Respekt - Reali-
tat?!”. Im Mittelpunkt standen dabei Fragen wie: Wo erle-
ben die Schiilerinnen und Schiiler Menschenrechte? Wo
werden sie verletzt? Und was miusste sich andern? Kinder
und Jugendliche aller Jahrgangsstufen konnten dazu ihre
Werke einreichen. Zur Wahl standen zwolf Aufgaben in
vier Altersgruppen sowie eine Sonderaufgabe. Letztere
wurde in Kooperation mit der Europaischen Kommis-
sion gestellt und bezog sich auf das Jubildum ,75 Jahre
Europdische Menschenrechtskonvention” im Jahr 2025.
Die Schiilerinnen und Schiiler sollten bei dieser Aufgabe
kreativ darstellen, wie Menschenrechte in der realen oder
digitalen Welt geschitzt und gestarkt werden kdnnen. Bei
allen Aufgaben waren der Fantasie der Teilnehmenden
keine Grenzen gesetzt. Sie konnten ihre Ideen, Wiinsche
und Visionen zum Thema Europa in Bild, Text oder medial
umsetzen. Bundesweit nahmen rund 75.000 Schiilerinnen
und Schiler von etwa 1.100 Schulen an der Aktion teil. In
Baden-Wirttemberg waren es rund 22.000, davon 60 aus
der Stadt Pforzheim und 38 aus dem Enzkreis. Bei der ge-
meinsamen Preisverleihung wurden an 30 Schiilerinnen
und Schiiler der Stadt Pforzheim aus vier Schulen und
an 25 Schilerinnen und Schiiler des Enzkreises aus drei
Schulen Preise vergeben. Vom Reuchlin-Gymnasium ha-
ben Richard Trautz, Indira Ruggiero und Hannah Rottner
jeweils einen Bundespreis erhalten.
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Der Europaische Wettbewerb

Der Europaische Wettbewerb ist einer der altesten Schu-
lerinnen- und Schilerwettbewerbe in Deutschland und
fordert seit Jahrzehnten das Bewusstsein fiir Europa, seine
Werte und seine Vielfalt. Ziel ist es, junge Menschen dazu
anzuregen, sich kreativ mit aktuellen europaischen The-
men auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen Fragen
wie: Was verbindet Menschen trotz unterschiedlicher Kul-
turen? Wie kdnnen wir Europa gemeinsam gestalten? Und
welche Herausforderungen miissen wir als Europdische
Gemeinschaft bewdltigen?

Unterihnen befindet sich auch eine Schiilerin aus der Grund-
schule Wimsheim Ava Hartmann. Wir gratulieren herzlich!

Kleine Flachen, gro8e Wirkung: Naturschutz
wirbt fiir ,Altgras-Streifen”

ENZKREIS. ,Artenreiche Wiesen gehdren zu den wertvolls-
ten Lebensrdumen unserer Heimat”’, sagt Marina Klaus
vom Amt fir Baurecht und Naturschutz des Enzkreises:
~Auf wenigen Quadratmetern kdnnen bis zu 50 Pflanzen-
arten wachsen, die wiederum Lebensgrundlage fiir meh-
rere hundert bis Gber tausend Insektenarten sind.” Deshalb
wirbt die Expertin dafiir, ungemahte Bereiche auf Wiesen
zu respektieren und gezielt zu fordern.

,Die Vielfalt ist eng an die Bewirtschaftung gebunden. Wird
eine Wiese vollstandig und gleichzeitig gemaht, verlieren
viele Tiere schlagartig ihren Lebensraum, ihre Nahrung
und ihren Schutz’, erldutert Marina Klaus. Helfen kénne es,
wenn Teilflachen auf Wiesen stehenbleiben kénnen — min-
destens eine Vegetationsperiode lang und am besten auch
Uber den Winter. Diese sogenannten Altgras-Streifen schaf-
fen Ausweichraume: Sie bieten Insekten, Spinnen sowie
samen- und insektenfressenden Vogeln und Kleinsdugern
wie Hasen Nahrung, Deckung und Rickzugsorte. ,Beson-
ders wahrend und nach der Mahd sind diese ungemahten
Bereiche liberlebenswichtig”, betont Klaus.,Gleichzeitig er-
moglichen sie Pflanzen das Ausreifen von Samen und tra-
gen so zur langfristigen Stabilitdt artenreicher Wiesen bei.”
Der Fachfrau ist dabei bewusst, dass diese Altgras-Strei-
fen oft schlecht gepflegt wirken oder so, als seien sie beim
Mahen vergessen worden: ,Trotz ihrer 6kologischen Be-
deutung stoBBen diese Bereiche auf Unverstandnis - und
werden im schlechtesten Fall nachtrdglich noch gemaht.”
Marina Klaus setzt daher auf die Aufklarung: ,Altgrasstrei-
fen sind kein Pflegefehler, sondern aktiver Naturschutz. Je-
der stehengelassene Quadratmeter tragt zum Schutz unse-
rer Artenvielfalt im Griinland bei”

i b

Einfach mal stehen lassen: Solche ungemdihten Wiesenstiicke
sind ein wichtiger Baustein zum Erhalt der Artenvielfalt.
Foto: Enzkreis; Fotografin: Anna Derman

Am Mittwoch, 10. Juni, in Remchingen: Vortrag
»Mit Kopfchen dlter werden”

REMCHINGEN/ENZKREIS. ,Brain cinetic” ist ein effektives
Gehirn- und Konzentrationstraining, das Bewegung mit
Denk- und Konzentrationsaufgaben kombiniert. Es ist da-
mit eine effektive Moglichkeit, die Gehirnzellen mit Spaf3
zu aktivieren und die kognitiven Ressourcen anzuregen.
Wie das funktioniert, erklart die Leiterin des consilio De-
menzzentrums Karin Watzal bei einem Mitmachvortrag
«Mit Kdpfchen dlter werden” am Mittwoch, 10. Juni. Dabei
zeigt die Referentin, wie sich die vielen ungenutzten neuro-
nalen Netzwerke im Gehirn spielerisch anregen lassen, um
praventiv einer drohenden Demenz entgegenzuwirken.
Die kostenfreie Veranstaltung findet in der Alten Kirche,
KirchstraBBe 21, in Wilferdingen statt und beginntum 18 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Zugang zum
Veranstaltungsraum ist mit vier Stufen nicht barrierefrei.
Fir Fragen steht das Demenzzentrum unter Telefon 07231
308-500 gerne zur Verfligung.

Am 17. Juni: Hitzeaktionstag widmet sich vor
allem der Frage nach Hitzeschutz fiir Kinder

PFORZHEIM/ENZKREIS. Sonne, angenehm warmes Wet-
ter, die Abende im Freien genief3en: So kdnnte der opti-
male Sommer aussehen. Doch mit dem Klimawandel istin
den letzten Jahren immer 6fter aus angenehmen Tempe-
raturen eine belastende Hitze geworden - und die stellt
ein Gesundheitsrisiko dar. Vor allem dltere Menschen
und Kinder sind betroffen. Besonders gefahrdet sind Kin-
der: Ihr Kérper nimmt Warme deutlich schneller auf und
kann die Kérpertemperatur schlechter regulieren. Zudem
nehmen sie Anzeichen von Durst oder Unbehagen héu-
fig nicht wahr, was das Risiko fiir Fliissigkeitsmangel und
Hitzschlag erhoht.

1 T | A -
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Am Mittwoch, 17. Juni, beteiligen sich das Gesundheitsamt
Enzkreis, das stadtische Amt fir Umweltschutz und der
Stadtjugendring am bundesweiten Hitzeaktionstag. Auf
dem Platz des 23. Februar neben dem Rathaus in Pforzheim
gibt es von 14 bis 17 Uhr jede Menge Informationen ins-
besondere fiir Familien. Mitter und Vater bekommen Ant-
worten auf die Frage, wie die Familie gut durch die hei3en
Tage kommt. Die Kinder kénnen sich dort mit dem Thema
spielerisch und kreativ bei den Mitarbeitenden des Stadt-
jugendrings beschaftigen.

Falls der Aktionstag wetterbedingt verschoben wird, steht
dies kurzfristig auf der Hitzeschutzseite des Gesundheits-
amts (www.enzkreis.de/Hitzeschutz). Dort finden sich auch
weitere aktuelle Informationen.
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Am Freitag, 12. Juni, in der HagenschieB3halle:
Wildtierbeauftragte und Forster informieren
zum Goldschakal

WIMSHEIM/ENZKREIS. Der vor allem in Sidosteuropa le-
bende Goldschakal breitet sich in Deutschland aus; auch
im Enzkreis wurde er schon nachgewiesen. Der ,neue Mit-
bewohner” sorgt sowohl in Fachkreisen als auch in der
Offentlichkeit fiir groBes Interesse und wirft Fragen rund
um unsere Natur im Wandel und das Zusammenleben von
Mensch und Wildtier auf.

Deshalb laden der Wimsheimer Revierforster Rolf Miller
und die Wildtierbeauftragte des Enzkreises Sofie BloR am
Freitag, 12. Juni, um 17 Uhr in der Hagenschie3halle Wims-
heim zu einem Vortrag ein. Im Mittelpunkt stehen aktuelle
Erkenntnisse aus Forschung und Praxis zum Goldschakal.
Ebenso werden die Anspriiche an den Lebensraum der Tie-
re, ihre Nahrung und ihr Verhalten genauer unter die Lupe
genommen. Aullerdem zeigen die beiden Fachleute, wor-
an sich der Goldschakal von Fuchs und Wolf unterscheiden
[asst, mit denen er oft verwechselt wird.

Die Teilnahme ist kostenfrei; allerdings wird um eine An-
meldung gebeten an sofie.bloss@enzkreis.de.

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de

Gemeindebiiro: Offnungszeiten:

Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr, und

Donnerstag, 08.00 — 12.00 Uhr

Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04

Seelsorge und Sterbefille:

Teil-Gebiet | - Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet Il, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346

Mail: Martin.Grauer@elkw.de

Vertretung in dringenden Fallen Gbernimmt bis zum 05. Juni
Pfarrer Grauer, Telefon 0 70 44 — 93 83 46.

Vermietung Gemeindehaus:

Arne Gessert, Tel. mobil: 0151 6265 7769

E-Mail: arne.gessert@hotmail.com

Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch:

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Got-
tes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns
allen. 2. Korinther 13,13
Wochenlied: ,Gelobet sei der Herr” (EG 139)

Wochenpsalm: ,Gelobt sei der Name des HERRN von nun
an bis in Ewigkeit” aus Psalm 113

Sonntag, 31. Mai 2026 - Dreieinigkeitsfest

10.00 Uhr - Distrikt-Gottesdienst mit Pfarrer Grauer in

Friolzheim

In Wimsheim findet kein Gottesdienst statt.

Predigttext: 4. Mose 6, 22-27

Opfer: Jugendarbeit

19.00 Uhr - Friedensgebet fiir die Ukraine und andere

Kriegsgebiete im Gemeindehaus in Monsheim

Mitteilungen:

Erntebitt-Gottesdienst am 28. Juni

Der Erntebitt-Gottesdienst ist dieses Jahr in Monsheim auf
dem Lerchenhof bei Familie Kleiner mit anschlieBendem
Mittagessen. Die Posaunenchore Monsheim / Wimsheim
gestalten den Gottesdienst mit. Kinder sind herzlich einge-
laden. Wir beginnen gemeinsam. Kinder wechseln dann zu
ihrem Programm mit Geschichten und Spielen!

Wer nach dem Gottesdienst bei Essensausgabe, Spilen,
Abbau usw. mithelfen mochte, ist herzlich willkommen!
Samstags werden noch helfende Hande fiir den Aufbau
und den Geschirrtransport gebraucht!

Bitte melden Sie sich im Pfarramt. Telefon 940354.

Mail: gerda.grimm@elkw.de

Vielen Dank fir Ihre Mithilfe!

Kirche Kunterbunt

HELDENHAFT

SONNTAG
14.06.2026
10- 13 Uhr

Plakat Kirche Kunterbunt

Wort zum Nachdenken

Geist des lebendigen Gottes

erfrische mich wie Tau am Morgen

forme mich

erfille mich

sende mich.

Segen aus der 6kumenischen Frauenarbeit



	Amtliche Bekanntmachungen
	Bitte teilen Sie uns die Mikrochip-Nummer Ihres Hundes mit!
	Jahresabschluss der Gemeinde Wimsheim für das Haushaltsjahr 2020
	Goldene Hochzeit
	Öﬀnungszeiten

	Öffnungszeiten des Rathauses
	Ärztlicher  Bereitschaftsdienst 116 117RKH Care Team 0800 – 7542273  Notruf & Feuerwehr 112Polizei 110Krankentransport 07231 19 222    

	Augenärztlicher  
 Bereitschaftsdienst
	Zahnärztlicher  
 Bereitschaftsdienst
	Apotheken-Notdienst
	Tierärztlicher
 Bereitschaftsdienst
	Zuständige  
 Bezirksschornsteinfegermeister
	Aus dem Standesamt
	Geburten
	Sterbefälle
	Gemeindeeinrichtungen
	Unsere neuen Öffnungszeiten
	Pfingstferien

	Freiwillige Feuerwehr Wimsheim
	Jugendfeuerwehr Wimsheim
	Termine
	73. Europäischer Wettbewerb  
 „Dein Europa: Recht, Respekt – Realität?!“
	Kleine Flächen, große Wirkung: Naturschutz  wirbt für „Altgras-Streifen“
	Am Mittwoch, 10. Juni, in Remchingen: Vortrag  „Mit Köpfchen älter werden“
	Am 17. Juni: Hitzeaktionstag widmet sich vor  allem der Frage nach Hitzeschutz für Kinder
	Am Freitag, 12. Juni, in der Hagenschießhalle:  Wildtierbeauftragte und Förster informieren  zum Goldschakal

	Kirchen
	Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

